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Franz Reich
Samstag, 27. Juni, 14.00 bis 16.15 Uhr
Euro 15,-, Mindestalter: 8 Jahre

137 260 61  Golf – Schnupperkurs
   Für Anfänger, die den Golfsport kennen  

lernen möchten
Der Golfplatz Schönbuch befindet sich am Schaichhof auf einem 
125 Hektar großen Areal des Herzogs von Württemberg. Umge-
ben ist die Anlage vom kleinsten Naturpark Baden-Württembergs, 
dem ca. 350 Quadratmeter großen Waldgebiet des Schönbuchs. 
Der Golfplatz ist abwechslungsreich gestaltet mit Seen, Teichen 
und Bächen auf leicht hügeligem Terrain und bietet Spielern aller 
Leistungsstärken eine Herausforderung.
Auf dem öffentlichen 9-Loch-Platz kann jeder Golfer auch ohne 
Vereinszugehörigkeit spielen, nachdem er sich die Platzerlaubnis 
erworben hat.
Unser Schnupper-Angebot schließt ein: 3 Unterrichtsstunden auf 
der Driving-Range, Training in der Kleingruppe, das Tages-Ran-
gefee, Einführung in das Golfspiel, Leihschläger, Übungsbälle 
während des Kurses und einen Mittagsimbiss im Restaurant am 
Golfplatz. Empfohlen werden bequeme, wettergemäße Kleidung 
(keine Jogginghosen!) und sportliche Schuhe.
Golfplatz Schönbuch GmbH & Co. KG
Samstag, 4. Juli, 10.00 bis 13.00 Uhr
Weil im Schönbuch – Schaichhof
Euro 81,- inkl. Mittagstisch, zzgl. Getränke
Mindestalter: 14 Jahre

251 159 15 Latino Line Dance
Workshop Anfänger ohne Vorkenntnisse
Andrea Sanabria Valdés
Samstag, 4. Juli, 14.00 bis 17.00 Uhr
Ehningen, Fronäckerschule
Euro 20,-

705 128 10  Universitätsklinik Heidelberg
  Chronische Atemwegserkrankungen
Chronische Atemwegserkrankungen gehören zu den häufigsten 
Volkskrankheiten überhaupt. Neben Asthma bronchiale leiden im 
Erwachsenenalter Schätzungen zufolge alleine zehn bis 20 Pro-
zent der Bevölkerung an einer chronisch obstruktiven Bronchi-
tis, kurz COPD. Wie entsteht diese fortgeschrittene Form einer 
chronische Bronchitis und welche Symptome weist sie auf? Was 
sind die weiteren gesundheitlichen Risiken? Wie sieht eine Be-
handlung aus? Was kann der Einzelne zur Vorbeugung wie auch 
zur Besserung der Symptome tun? An diesem Abend wird der 
Referent mit Berücksichtigung der aktuellsten Forschungsergeb-
nisse und mit der Erfahrung jahrelanger Berufspraxis auf diese 
Fragen eingehen.
Der Vortrag findet live im Internet in einem virtuellen Seminarraum 
statt. Informationen finden Sie in der Fachbereichseinleitung des 
Bereichs „Webinare“ sowie unter www.vhs-aktuell.de/webinare.
Prof. Dr. Felix Herth
Donnerstag, 25. Juni, 19.00 bis 20.00 Uhr
Live-Online-Veranstaltung
Euro 5,- URL wird bei Anmeldung mitgeteilt

264 520 12  Skulpturen und Schalen aus Speckstein
Speckstein fühlt sich weich und angenehm an und lässt sich 
leicht und geschmeidig bearbeiten. In etwa so hart wie Weichholz, 
aber ohne Wuchs- und Faserrichtung, lässt er viel Freiheit bei 
der schöpferischen Gestaltung. Nach der Endbearbeitung wirkt 
der Speckstein edel, je nach Maserung und Farbe wie Marmor, 
Rosenquarz oder Jade. In entspannter Atmosphäre werden Sie 
in die Techniken der Bearbeitung eingeführt und erhalten fach-

kundige Anleitung zur plastischen Gestaltung, die Sie in Ihrem  
schöpferischen Ausdruck unterstützt. Die Anwendung und Wir-
kungsweise der unterschiedlichen Werkzeuge werden erläutert.  
Wir arbeiten ausschließlich mit geprüftem und asbestfreiem 
Speckstein. Anfänger erarbeiten sich einzigartige Schalen, 
Schmuckstücke oder abstrakte Formen. Fortgeschrittene stellen 
sich anspruchsvollen bildhauerischen Themen und arbeiten an 
Skulpturen, Figuren, Köpfchen oder Masken.
Materialkosten werden im Kurs je nach Gewicht des Steins ver-
rechnet (z.B.: LxBxH: 9x13x8 cm ca. Euro 8,- inkl. Werkzeugnut-
zung).
Angelika Ettlich
Samstag, 27. Juni, 9.30 bis 17.30 Uhr
inklusive 60 Minuten Pause
Sonntag, 28. Juni, 9.00 bis 13.00 Uhr
15 Ustd., 2 Termine,
Altdorf, Adolf-Rehn-Schule
Euro 60,- zzgl. Materialkosten

262 595 12  Kreativer Schmuck
  mit Art-Clay® Kupfer
Art Clay Kupfer® besteht aus feinsten Kupferpartikeln, die mit 
Wasser und speziellen Bindern verbunden sind. Beim Brennen 
der Masse im Brennofen verdampfen Wasser und Binder. Das 
reine Kupfer bleibt zurück. Die tonartige Konsistenz ermöglicht 
einfaches und sauberes Modellieren. Sie erlernen Grundkennt-
nisse zum gestalten eigener Schmuckstücke aus reinem Kupfer. 
Die Kreation des Schmucks fällt hier auch ohne Kenntnisse des 
Gold- und Silberschmiedehandwerks relativ leicht. Das Brennen 
wird im Kurs durchgeführt und Sie erlernen die notwendigen 
Schritte zur Endbearbeitung und Fertigstellung Ihres Schmuck-
stücks.
Kupfer eignet sich sehr gut als Einstieg in die Arbeit mit Metal 
Clay (Art Clay®), da es um einiges preiswerter als Silber ist. Auf 
Wunsch können Sie Ihre kupfernen Schmuckstücke später im 
Kurs Schmuckdesign mit Art Clay Silber® mit Silberelementen 
verbinden bzw. kombinieren.
Material (Metal Clay) wird nach Verbrauch im Kurs abgerechnet 
(ab ca. Euro 15,-). Die Brennkosten sind in der Kursgebühr ent-
halten.
Angelika Ettlich
Samstag, 11. Juli, 10.00 bis 15.00 Uhr
Altdorf, Adolf-Rehn-Schule
Euro 30,- (Kleingruppe) zzgl. Materialkosten

Gustav-Fischer-Stift

 Regelmäßige Angebote:
   Dienstag nachmittags ab 16.00 Uhr: Spielenachmittag
   Mittwoch vormittags ab 10.00 Uhr: Kochen und Backen 

mit den Bewohnern des Stifts
  Helfer und Interessierte sind herzlich willkommen!
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen
Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Sprechzeiten der Pfarramtssekretärin

Urlaub von 15. bis 29. Juni.

Telefon (0 70 34) 42 50 oder E-Mail: pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter (0 70 34) 42 50 oder 
per E-Mail unter ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de.
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. 
 Matthäus 11,28

Freitag, 12. Juni
 18.30  „Was ich schon immer mal singen wollte...“  

im Chorraum der Kirche

Samstag, 13. Juni
 10.00-  Konfirmandentag, 
16.00  Gemeindehaus

Sonntag, 14. Juni
 10.00  Gottesdienst mit Taufe (Kirchenchor und Pfarrer Roß)
  Kollekte: Seniorenarbeit
 10.00  Kindergottesdienst, Gemeindehaus
 14.00  Süddeutsche Gemeinschaft, Gemeindehaus
 20.00  Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 15. Juni
 10.00  Mini-Club 0 bis 3 Jahre, Gemeindehaus
 16.15  Kinderchor (5 bis 8 Jahre) mit Ciara und Annabelle,  

Gemeindehaus
 20.00  Kirchenchor, Gemeindehaus
 20.00  Hauskreis „Lebensbild: Helen Keller“  

bei Familie Breuninger, Meisenweg 1

Dienstag, 16. Juni
 18.00  „Große Jungschar“ 5. – 6. Klasse mit Janik,  

Kevin und Simon, Gemeindehaus
 19.30  Teeniekreis mit Annabelle, Lisa und Samuel,  

Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Juni
 17.30  „Let‘s fetz!“ Jungschar 3. + 4. Klasse mit Max Kn.,  

Max Br., Steffen, Vanessa und Florian, Gemeindehaus
 19.30  Kirchengemeinderatssitzung, Gemeindehaus
 19.45  Chor Im.Takt, Kirche

Donnerstag, 18. Juni
 16.00  Andacht im Gustav-Fischer-Stift
 17.00  „Die Erdnüsse“ Jungschar 1. + 2. Klasse  

mit Emily, Alex, Silvia und Annabelle, Gemeindehaus
 20.00  Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 19. Juni
 19.00  Chor Im.Takt, Kirche

Kollektendank
Die Besucher des Gottesdienstes am Sonntag, 7. Juni gaben 124 
Euro für die Erwachsenenbildung. Für die Kollekte ein herzliches 
Dankeschön. Gott segne Geber/innen und Gaben!

Gottesdienst am Sonntag
Am kommenden Sonntag predigt Pfarrer Roß über das Thema 
„Gott lädt uns ein“ (Lk 14,16-24). Im Gottesdienst wird der kleine 
Tom Mezger getauft. Der Kirchenchor gestaltet den Gottesdienst 
mit.

Miniclub am 15. Juni
Am Montag, 15. Juni um 10.00 Uhr im Gemeindehaus, Rosne- 
str. 15, hören wir die Geschichte „Hochzeit von Kanaan“ und wir 
basteln eine Schmuckschatulle.

Kirchengemeinderatssitzung am 17. Juni
Am Mittwoch, 17. Juni beginnt um 19.30 Uhr die nächste 
KGR-Sitzung. Diesmal wird der Kirchengemeinderat vor allem 
kleinere Fragen abarbeiten. So geht es zum Beispiel um das 
kommende Mitarbeiterfest, die Bezirksvisitation und um Erwach-
senenbildung. Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Sie herzlich 
eingeladen.

Andacht im Gustav-Fischer-Stift am 18. Juni
Alle vierzehn Tage gibt es am Donnerstagnachmittag um 16.00 
Uhr eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden 
der Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet 
werden. Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Die nächste Andacht wird von Pfarrer Roß gestaltet und findet am 
Donnerstag, 18. Juni um 16.00 Uhr statt.

Vorankündigung: Musikgottesdienst am 21. Juni
Am übernächsten Sonntag, 21. Juni gestalten wir den Gottes-
dienst als Musik-Gottesdienst. Der Chor Im.Takt ist mit dabei und 
sorgt für poppige Töne in heiligen Mauern. Pfarrer Roß predigt 
über das Thema „Gott sucht, was verloren ist“. Herzliche Einla-
dung!

Ausflug von Frauenkreis und Seniorenrunde am 23. Juni
Unser diesjähriger Ausflug geht in den Enzkreis nach Illingen bei 
Vaihingen/Enz. Abfahrt um 10.30 Uhr an der Kirche, Fahrzeit ca. 
1 Stunde. Um 12.00 Uhr sind wir zum Mittagessen im Gasthaus 
Lamm angemeldet. Um 14.00 Uhr erwartet uns der Hausherr der 
Ölmühle Illingen. Besichtigung und Führung der Mühle stehen auf 
dem Programm. 16.00 Uhr Kaffeepause im Café Kommod. Nach 
der Kaffeepause Rückfahrt nach Hildrizhausen.
Der Unkostenbeitrag beträgt 20 Euro. Anmeldung im Pfarramt 
(Telefon 42 50) und bei Doris Walter (Telefon 80 30).

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
Die nächsten Termine für Taufen sind am 26. Juli (Familiengottes-
dienst) und am 20. September, jeweils um 10.00 Uhr im Gottes-
dienst in der Nikomedeskirche.

Haushaltsplan ist einsehbar
Einer der Grundsätze unserer Gemeindearbeit ist, dass wir die 
Finanzen der Kirchengemeinde absolut transparent gestalten. 
Dazu gehört, dass jeder Haushaltsplan von allen Interessierten 
eingesehen werden kann. Ausgeschlossen sind natürlich perso-
nenbezogene Daten wie z.B. Gehälter, denn die Mitarbeiterinnen 
haben selbstverständlich Anspruch auf Wahrung ihrer Privat-
sphäre.
Der Haushaltsplan für das Jahr 2015 ist nun bis Montag, 15. Juni 
zu den Bürostunden oder nach Voranmeldung zur Einsichtnahme 
aufgelegt. Wer die Unterlagen außerhalb der Bürozeiten einsehen 
will, wird gebeten, unter Telefon (0 70 34) 42 50 einen Termin zu 
vereinbaren.
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Katholische Kirchengemeinde  
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
Samstag, 13. Juni

 14.00  Hildrizhausen Trauung von Patrick und Kunigunde 
Zwirner mit Taufe von Felicia in der Franziskuskirche

 18.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
 10.30  Hildrizhausen Eucharistiefeier (Pfr. Hoch)
  ( Gottfriede Scholz)
  Kindergottesdienst

Mittwoch, 17. Juni
 18.00  Holzgerlingen Rosenkranzgebet

Donnerstag, 18. Juni
 16.00  Hildrizhausen ökum. Gottesdienst  

im Gustav-Fischer-Stift

Freitag, 19. Juni
  9.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier
 10.30  Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim (Pfr. Feil)
 18.00  Holzgerlingen ökum. Abendandacht im Haus  

am Ziegelhof (Pfr. Feil)

Samstag, 20. Juni
 18.00  Hildrizhausen Eucharistiefeier (Don Emeka)
  Kollekte für kirchliche Jugendarbeit

Sonntag, 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
  9.00  Schönaich Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
 10.30  Holzgerlingen Wortgottesdienst (Ch. Breuer)
  Mitgestaltet von den Pfadfindern
  Kollekte für kirchliche Jugendarbeit
  Verkauf von GEPA-Artikeln und „Sprollinger-Wein“

Wochendienst bei Beerdigungen
16. bis 19. Juni: Pastoralreferentin Christiane Breuer

Text zum Bedenken
Mögest du mit offenem Herzen und freundlichem Lächeln auf alle 
Menschen zugehen, die dir am Tag begegnen. (Segenswunsch)

Terminhinweise
Freitag, 12. Juni, 16.00-17.30 Uhr: 
Mini-Meeting im Gemeindehaus St. Franziskus, Hildrizhausen

Kath. Kirchengemeinden   
Holzgerlingen-Schönaich-Waldenbuch-Weil

Das Frauennetz Schönbuch lädt ein:

„Auf den Straßen unseres Lebens“
Abendpilgern um Roseck
Donnerstag, 18. Juni 2015
Treffpunkt: 16.30 Uhr Kath. Pfarramt,   
Schubertstr. 19, Holzgerlingen

Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum Parkplatz Saurucken, 
laufen über Hohenentringen nach Roseck, feiern dort eine 
kleine Liturgie zu dem, was uns auf den Straßen unseres Le-
bens begegnet, prägt, erfreut, belastet, weiter treibt,... und 
halten anschließend Mahl mit mitgebrachten Gaben.
Wetterfeste Kleidung und Sitzunterlage sind von Vorteil.
Anmeldung bitte bis Dienstag, 16. Juni 2015 ans Kath. Pfarr-
amt Holzgerlingen
Kontakt, Information: Christiane Breuer, Pastoralreferentin
Kath. Pfarramt Holzgerlingen, Telefon (0 70 31) 7 47 00
KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de; Christiane.Breuer@drs.de

Neue Tauftermine 2015
Sonntag, 19. Juli um 14.30 Uhr, Sonntag, 26. Juli in Holzger-
lingen im 10.30 Uhr-Gottesdienst, Sonntag, 13. September um  
14.30 Uhr;
Im August ist keine Taufe möglich, da Pfr. Feil im Urlaub ist.
Vorbereitungstermin für alle hier genannten Tauftermine: Diens-
tag, 23. Juni um 19.30 Uhr im Pfarrer-Schubert-Haus, Altdorf. 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Abbruch Zwischenbau – WC für Gottesdienstbesucher
Durch den Abbruch des Zwischenbaus sind auch die über die 
Sakristei zugänglichen WC‘s entfallen. Wir eröffnen aber eine Al-
ternative:
Das Besucher-WC im Pfarrhaus, Eingang Schubertstr. 19. Wer 
während eines Gottesdienstbesuches ein Bedürfnis hat, kann 
in der Sakristei beim Mesner den Schlüssel erhalten, muss al-
lerdings den Weg um die Kirche herum zum Pfarrhaus machen. 
Aber diese Möglichkeit gibt es.

„Amen. Halleluja. Gottes Liebe erreicht uns“ 
 – Schönes Fronleichnamsfest am 4. Juni

Ein strahlender Festtag, 
das war das Hochfest 
des Leibes und Blutes 
Christi in Holzgerlingen. 
Die Erlöserkirche war gut 
gefüllt, als die Ministran-
ten, Lektoren und Pfr. Feil 

unter feierlichem Orgelspiel einzogen. Mit Amen, ist die Predigt 
schon aus? begann Pfr. Feil seine Ansprache. Sie zielte darauf 
ab, ob wir Christen heute ein frohes und dankbares „Amen, so ist 
es recht“ zur Gegen-wart der Liebe Gottes, zum „Blut des Bun-
des, vergossen für – unbegrenzt – viele“ sprechen können und 
darauf vertrauen, dass unser Mahl mit Christus seine Vollendung 
finden wird beim Freudenmahl im Reich Gottes. Das vielstimmi-
ge „Amen. Halleluja“ der Hörer wurde fortgesetzt im Glaubens-
bekenntnis. Bei den Fürbitten wurde die Vielfalt der Menschen 
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und Anliegen sichtbar – vom Kind bis zur Seniorin und italieni-
schen Mitchristen – in Verantwortung für ein gutes Miteinander. 
Die Kommunion konnte unter beiden Gestalten, Brot und Wein, 
empfangen werden.
Die Prozession wurde wieder angeführt und begleitet vom Musik-
verein Stadtkapelle. Als Zeichen der Zusammengehörigkeit von 
Wort und Sakrament 
wurde neben der Mons-
tranz auch das Evange-
lienbuch mitgetragen. 
Am Ende der Schloss-
straße gab es eine klei-
ne Station – mit Besin-
nung auf Gottes Liebe 
mitten in einer oft dornigen Welt. Dann führte der Weg weiter bis 
zur Schulhof mit dem Segen für die Stadt, die Ökumene und un-
ser „Straßenfest“.
Stadthalle und Schulhof boten einen idealen Ort zum Feiern, beim 
schönen Frühschoppenkonzert des Musikvereins, bei vielen Be-
gegnungen, Gesprächen und natürlich vielfältigen Möglichkeiten 
zum Essen und Trinken.

So haben wir allen 
Grund, ganz herzlich 
zu danken für einen 
w u n d e r s c h ö n e n 
Festtag, zu danken 
der Stadtverwaltung 
für die Möglichkeit, in 
und bei der Stadthal-
le zu feiern, allen, die 
organisiert, vorberei-
tet und mitgestaltet 
haben, unseren zahl-
reichen Helfer und 

Helferinnen, der Stadtkapelle, die mit vielen Bläsern dabei war, 
den Ministranten, kurz allen, die mitgewirkt, mitgefeiert und ge-
spendet haben.
 Pfarrer Anton Feil

„Tafelkiste“ sagt Danke!
Kleine Spende, große Hilfe!

Wir setzen weiterhin auf Ihre Spende.
Der Sozialausschuss der Kirchengemein-
de koordiniert und begleitet diese Aktion.

Pace e Bene – Friede und Heil!

Eine bunt gemischte Gruppe von Jugendleitern aus den drei Ge-
meinden Holzgerlingen-Altdorf Hildrizhausen, Schönaich und 
Waldenbuch-Steinenbronn machte sich am frühen Morgen des 
Pfingstmontag auf den Weg in die Stadt des Heiligen Franziskus: 
Nach Assisi.
In unseren zwei Boni-Bussen ging es zuerst zu unserer Unter-
kunft etwas außerhalb von Assisi in Costa di Trex, wo wir schon 
von Schafen und Hunden erwartet wurden und uns gleich in ei-
nem wunderschönen Haus mit großem Garten heimisch fühlten.
In den kommenden Tagen folgten wir den Spuren von Franzis-
kus und Clara und hatten die Gelegenheit die wunderschönen 
Orte bei verschiedenen Impulsen auf uns wirken zu lassen: Im 
Elternhaus des Franziskus ging es um „Frieden und Heil“ auch 
in unserer eigenen Familie, bei San Francesco und San Damiano 
um Franziskus und unsere eigene Berufung, bei Franziskus Kraft-
quellen – der Portiuncula und San Stefano – suchten wir danach, 
was uns im Alltag Kraft und Halt gibt und bei der gemeinsamen 
Wanderung zur Einsiedelei Carceri und dem letzten Abend bei 
Pizza aus unserem eigenen Pizzaofen erlebten wir ganz beson-
ders uns als Gemeinschaft. Auch einen Geburtstag galt es zu fei-
ern und so verging die Zeit wie im Flug und am Samstag traten 
wir die Heimreise schon wieder an.
Wir wären gerne noch länger dort geblieben und sind sehr dank-
bar für die erfüllten Tage in Assisi.
 (Manuela Bittner, Andreas Greis)

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag:    16.00 – 18.00 Uhr,  Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr, Freitag:  9.30 – 10.30 Uhr
Tel. (0 70 31) 74 700, Fax (0 70 31) 74 70 10 
Adresse: Schubertstr. 19, 71088 Holzgerlingen 

E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de 

Internetseite:  www.kath-kirche-holzgerlingen.de,  
www.kath-kirche-altdorf.de,   
www.kath-kirche-hildrizhausen.de 

Pfarrer Feil: Tel. (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01,
E-Mail: feilanton@drs.de 

Pastoralreferentin Christiane Breuer: Tel. (0 70 31) 7 47 00
oder 74 70 14, E-Mail: christiane.breuer@drs.de 

Jugendreferentin Manuela Bittner: Tel. (0 70 31) 46 57 46 oder 
(01 52) 05 98 61 01, E-Mail: Jugendreferat@gmx.de,
Im Hasenbühl 14, 71101 Schönaich 
Internetseite: www.kath-jugend-schoenbuch.de 
Hausmeister in Holzgerlingen: Salvatore Terrazzano, 
Telefon (01 76) 27 64 85 69 
Hausmeisterin in Altdorf: Gabriela Fluhr-Schmid, 
Telefon (0 70 31) 60 45 83  
Hausmeister in Hildrizhausen:  Thomas Gohlke,   
Telefon (01 73) 5 87 76 86
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Katholische italienische Gemeinde 
GESÚ MISERICORDIOSO
Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, Telefonnummer (0 70 31) 4 38 02 15;   
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr + Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr

Don Emeka: 
Don Emeka: (mit Vereinbarung), Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 14. Juni 2015
11.00  Messe in Weil im Schönbuch
  Ministranten: Noemi und Gioele Parlabene,  

Giorgia Martines

Sonntag, 21. Juni 2015
11.00  Messe in Weil in Schönaich
  Ministranten: Giuseppe Martines, Sofia Di Stefano, 

Katia Fiscella
  Während des Gottesdientes am 21. Juni 2015 wird das 

Kind Alessandro Iavarone getauft
  Eltern: Alessandro Iavarone, Veronica Romano
  Taufpaten: Michele Maseti, Kevin Delgado Mauri

Sonntag, 28. Juni 2015
11.00  Messe in Waldenbuch, St. Meinrad
  Ministranten: Matteo und Solange Piccioni,  

Martina Di Stefano

Samstag, 13. Juni 2015
16.00  Treffen zur Hochzeitsvorbereitung  

im italienischen Pfarrbüro
Jeden Dienstag um 16.00 Uhr: „Rosenkranzgebet“ in Weil im 
Schönbuch (Roncalli-Haus) mit Frau Ugolino.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Altdorf/Hildrizhausen/Holzgerlingen:
Holzgerlingen, Gartenstraße 79
Gemeinde Ehningen:
Ehningen, Altdorfer Weg 11

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Altdorf/Hildrizhausen/Holzgerlingen:
Holzgerlingen, Gartenstraße 79
Gemeinde Ehningen:
Ehningen, Altdorfer Weg 11

Freitag, 12. Juni 2015
 20.00  Probe des Bezirks-Männerchores  

in Magstadt, Goethestraße 14
Sonntag, 14. Juni 2015

 9.30  Gottesdienste in Ehningen und Holzgerlingen
Dienstag, 16. Juni 2015

 20.00  Proben der Gemeindechöre  
in Ehningen und Holzgerlingen

Mittwoch, 17. Juni 2015
 20.00  Gottesdienst in Ehningen

Donnerstag, 18. Juni 2015
 20.00  Gottesdienst in Holzgerlingen

Freitag, 19. Juni 2015
 19.30  Probe des Bezirksorchesters  

in Magstadt, Goethestraße 14
Samstag, 20. Juni 2015

 11.00  Probe des Kinderchores „MuSiKi“  
in Darmsheim, Olgastraße 11

Sonntag, 21. Juni 2015
  9.30  Gottesdienste in Ehningen und Holzgerlingen

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein. Informa-
tionen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de.

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr

Dienst im Juni:
Samstag, 13. Juni 2015 Waldbrandübung

Einsatz 10/2015:
Am Montag, 8. Juni 2015 um 9.27 Uhr wurden wir in die Schu-
bertstraße gerufen. Im Keller eines Wohnhauses stand aufgrund 
einer verstopften Wasserleitung Wasser in fünf Kellerräumen.
Das Wasser wurde mittels Tauchpumpe und Nasssauger aufge-
nommen. Nach etwas mehr als einer Stunde war dieses gesche-
hen und der Einsatz war nach circa 1,5 Stunden für uns beendet. 
Im Einsatz waren 8 Einsatzkräfte sowie ein Feuerwehrmann in 
Bereitschaft.

Verein für Hilfe,  
Pfl ege und Begegnung
Hildrizhausen e.V.

Am Mittwoch, den 17. Juni 2015 ist kein Stüble.
Das nächste Stüble findet am Mittwoch, den 24. Juni 2015 statt.

Nachbarschaftshilfe Hildrizhausen
Sprechzeiten:  dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 

donnerstags von 9.30 bis 12.00 Uhr
   im Büro im Gustav-Fischer-Stift,  

Ehninger Straße 3 – 5, Telefon 9 42 51 79

Was tut die Nachbarschaftshilfe?
Die Nachbarschaftshilfe Hildrizhausen steht allen Menschen in 
der Gemeinde das ganze Jahr mit hilfsbereiten Helfern/innen in 
der Hauswirtschaft und Begleitung zur Seite.

Wem wird geholfen?
Die Nachbarschaftshelfer/innen helfen Alleinstehenden und Fa-
milien in Lebenssituationen, in denen sie Hilfe und Unterstützung 
brauchen.

Unsere Leistungen:
– Hilfe für ältere Menschen
– Hilfe für Schwangere
– Hilfe bei Krankheit und körperlichen Gebrechen
– Kinderbetreuung bei Krankheit der Eltern
–  Hilfe im Haushalt (Wäsche waschen und bügeln,   

Essen zubereiten,...)
– Gartenarbeiten
– Spaziergänge machen, Spiele machen
– Begleitung zum Arzt und bei Behördengängen
– weitere Leistungen auf Anfrage.

Kosten:
Die Nachbarschaftshilfe berechnet bei Dienstleistungen:
– für Mitglieder: 9,20 Euro/Std.
– für Nichtmitglieder: 11,80 Euro/Std.
– für Autofahrten: 0,30 Euro/km
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Was kann die Nachbarschaftshilfe nicht tun?
Ihre Grenzen hat die Nachbarschaftshilfe, wo die medizi-
nisch-fachliche Krankenpflege beginnt. In diesem Fall helfen die 
Schwestern der Diakonie- und Sozialstation.
Durch die finanzielle Beteiligung des Vereins für Hilfe, Pflege und 
Begegnung (aus Mitgliedsbeiträgen) als Teilträger der Diakonie- 
und Sozialstation besteht jedoch ein direkter Zusammenhang 
zwischen dem Verein für Hilfe, Pflege und Begegnung und den 
Diakonieschwestern.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns an oder kommen Sie 
vorbei, wir sind immer dienstags und donnerstags gerne für 
Sie da, Telefon 9 42 51 79, im Büro im Gustav-Fischer-Stift, 
Ehninger Straße 3-5.
 

Pflegefall – was nun?
Wenn ein Angehöriger plötzlich pflegebedürftig wird, werden 
schnell Beratung und Hilfe benötigt. Die Praxis zeigt jedoch, 
dass bei vielen Menschen Informationsdefizite bestehen, wie 
erst kürzlich wieder eine repräsentative Befragung des Zentrums 
für Qualität in der Pflege (ZQP) zeigte. Danach weiß nur jeder 
Fünfte, wie er bei einem Pflegefall in der Familie vorgehen sollte. 
In Baden-Württemberg gibt es zurzeit 48 Pflegestützpunkte, wo 
sich Betroffene kostenlos und unabhängig über die gesetzliche 
Pflegeversicherung und die vor Ort bestehenden Anbieter von 
Pflegeleistungen informieren können. Darüber hinaus informieren 
auch die Krankenkassen (online oder in ihren Geschäftsstellen).
Es gibt Informationen im Internet wie beispielsweise unter www.
zqp.de oder www.bgm.bund.de und zudem informieren auch 
Sozialverbände wie der VdK (www.vdk-bawue.de oder www.vdk.
de). Auch kann man die VdK-Servicestellen kontaktieren oder 
beim Landesverband den aktualisierten VdK-Ratgeber „Pflege 
geht jeden an“ telefonisch (07 11) 6 19 56-0 / oder -34 oder per 
Mail g.petri@vdk.de anfordern.
 

Gartenfreunde Hildrizhausen e.V.

Harmonika-Club Hildrizhausen e.V.Harmonika-Club Hildrizhausen e.V.

Neuer Kurs:   
MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG in Hildrizhausen
Ab September 2015 startet der Harmonika Club Hildrizhausen 
einen neuen Kurs „Musikalische Früherziehung“ für Kinder ab 
4 Jahren. Das spielerische Lernen und die Freude an der Musik 
stehen im Vordergrund. Den Unterricht gestaltet Diplom Musik-
pädagoge Andrej Baumgard.
Zu unserer Elterinformation laden wir Sie am Donnerstag,  
11. Juni 2015 um 9.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Hild-
rizhausen im Jugendraum ein. Dabei können Sie sich über das 
Konzept und die nächsten Termine informieren. Vorab sind wei-
tere Auskünfte und die Anmeldung bei Andrej Baumgard, Telefon 
(01 72) 7 69 13 16, Hans Kober, Telefon (0 70 34) 3 06 42, und 
Jugendleiter Heiko Ruppert, Telefon (0 70 34) 27 03 37, möglich.

Im Verein: AKKORDEONAUSBILDUNG
Dieses Angebot richtet sich an Kinder ab der ersten Grundschul-
klasse. Leihinstrumente werden vom Verein gestellt. Dazu kön-
nen Sie sich ebenfalls bei unserem Vorstand Hans Kober und 
Andrej Baumgard informieren.
Nutzen Sie die Möglichkeiten einer musikalischen Ausbildung vor 
Ort. Wir freuen uns auf Ihre Kinder!
 Ihr Harmonika Club Hildrizhausen
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Liederkranz »Hildrizhausen«Liederkranz Hildrizhausen

V o r a n z e i g e – Jahresausflug
Zu unserem Jahresausflug am Samstag, 4. Juli 2015 laden wir 
alle aktiven und fördernden Mitglieder mit Angehörigen sowie 
Freunde und Gönner unseres Liederkranzes herzlich ein.
Um 7.30 Uhr geht‘s am neuen Rathaus los.
Wir machen eine Fahrt durch das landschaftlich schöne Müns-
tertal nach Staufen. Am Titisee legen wir eine kleine Vesperpau-
se am Bus ein. Weiterfahrt über den Feldberg, Todtnau, durch‘s 
herrliche Münstertal bis nach Staufen.
Dort besuchen wir die Firma Schladerer mit Führung durch die 
Destillerie. Im Gasthof „Hirschen“ in Staufen nehmen wir unser 
Mittagessen ein. 
Anschließend werden wir bei einem 1 ½-stündigen geführten 
Rundgang das Städtchen Staufen näher kennenlernen.
Danach haben wir Zeit zur freien Verfügung mit Gelegenheit zum 
Kaffeetrinken.
Nach einem erlebnisreichen Tag und vollgetankt mit frischer 
Schwarzwaldluft geht‘s dann über Freiburg, durch‘s Höllental, 
Richtung Heimatort.
Gegen 19.00 Uhr lassen wir im „Löwen“ den Ausflug ausklingen.
Der Unkostenbeitrag für Fahrt, Frühstück, Führung Destillerie und 
Stadtführung beträgt ca. 32,00 Euro pro Person.
Wir freuen uns über ihr Interesse und eine rege Beteiligung!

Kontakt und Anmeldung:
Brigitte Schöffl, Telefon 83 53
Inge Holder, Telefon 6 26 01
Inge Nagel, Telefon 6 02 39

 

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag und Donnerstag jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

TSV Hildrizhausen

Jahreshauptversammlung 2015
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015 des TSV Hildriz-
hausen 1924 e.V. am Freitag, den 19. Juni 2015 um 19.00 Uhr im 
Vereinsheim Hildrizhausen

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Berichte (liegen teilweise schriftlich auf)
 3. Bericht Kassierer
 4. Bericht Kassenprüfer
 5. Bericht 1. Vorsitzender
 6. Entlastung
 7. Neufassung der Satzung / TSV Hildrizhausen 1924 e.V.
 8. Wahlen
 9. Anträge zur Tagesordnung
10. Allgemeine Aussprache
Anträge zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden Helmut 
Hörmann, Falkentorstraße 32, 71157 Hildrizhausen bis zum  
12. Juni 2015 einzureichen.
Mit sportlichem Gruß  1. Vorsitzender Helmut Hörmann

Abteilung Fußball

B-Junioren

Leistungsstaffel: VfL Nagold II – SGM Schönbuch  3:4 (2:2)
Tore: Justin (2), Pascal, Sean
Bei drückender Hitze ging es nach Gündringen zum Tabellen-
zweiten aus Nagold. Um sicher in der Leistungsstaffel zu bleiben, 
mussten wir noch 3 Punkte aus den letzten 3 Spielen ergattern. 
Gegen Nagold sollte dies am schwersten sein – aber bisher gab 
es keinen Gegner der nicht zu bezwingen gewesen wäre. Somit 
rechneten wir uns auch hier Siegchancen aus. Es begann sehr 
gut, als Fabi Justin auf die Reise schickte und der sich mit Glück 
und Geschick gegen 2 Gegenspieler und Torspieler durchsetzen 
konnte. Das war die frühe Führung, die leider nicht lange währte. 
Bei einem Ball in die Tiefe gingen wir nicht konsequent zu Werke 
und ein Gegenspieler konnte unseren herausgerückten Torspieler 
zum Ausgleich tunneln. Doch wir spielten unbeeindruckt weiter 
und nachdem Justin zunächst eine Riesenchance über das Tor 
setzte, gelang ihm nach feiner Vorarbeit von Dustin der verdiente 
Führungstreffer. Doch dann verletzte sich unser Torspieler Daniel 
ohne Einwirkung eines Gegenspielers und konnte nicht weiter-
spielen. Julen erklärte sich bereit das Tor zu hüten und Pascal 
übernahm seine Rolle als Sechser. Durch diesen Wechsel waren 
wir etwas von der Rolle und unser Gegner kam besser ins Spiel. 
Kurz vor der Pause mussten wir den Ausgleich hinnehmen, als 
nach einem Eckball ein Nagolder unbedrängt zum Kopfball kam. 
In der zweiten Hälfte kämpften wir uns zurück ins Spiel ohne je-
doch zu guten Torchancen zu kommen. Doch nach einem Konter 
konnte Pascal einen langen Lauf mit der Picke zum Führungs-
treffer abschließen. Die 3 Punkte waren greifbar nahe, doch die 
Nagolder waren noch nicht geschlagen und spielten mit noch 
mehr Körpereinsatz, so dass das Spiel öfters durch Behand-
lungspausen unterbrochen werden musste. Zunächst hatten wir 
bei einem Konter noch Glück, dass der Ball vom Außenpfosten 
ins Aus sprang, doch kurz darauf versuchte Maurice einen töd-
lichen Querpass zu unterbinden und traf bei der Rettungsaktion 
den eigenen Innenpfosten. Der Ball trudelte ins Tor und der Geg-
ner war obenauf. 5 Minuten Nachspielzeit waren noch zu über-
stehen, um wenigstens einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. 
Doch unsere Jungs wollten sich damit nicht zufrieden geben. 
Justin setzte seinen Gegenspieler an der Torauslinie unter Druck 
und konnte den Ball erobern. Von der Grundlinie schlug er eine 
Flanke auf den langen Pfosten. Sean kam angerauscht und häm-
merte den Ball volley in die Maschen. Der Jubel war riesengroß 
und Nagold geschlagen.
Das war wieder eine sehr gute Mannschaftsleistung. Heute hat 
das Team gewonnen, das bis zur letzten Minute bei drückender 
Hitze den Erfolg unbedingt wollte. Jetzt können wir die letzten 
beiden Spiele beruhigt angehen.

Es spielten: Daniel Gauss, Maurice Leibinn, Lars Grolig, Jonas 
Trümper, Alex Görnert, Dustin Trick, Julen Schmelzle Elorria-
ga, Fabi Reiner, Sean Wettengel, Louis Müller, Danillo Passos 
Vasconcelos, Mikel Schmelzle Elorriaga, Pascal Hummel, Justin 
Ehret Die Trainer
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1. Mannschaft

Ergebnisse vom Wochenende

TSV Hildrizhausen I – Spfr Gechingen I  0:8
Im letzten Saisonspiel setzte es noch einmal eine deftige Nieder-
lage. Die Gäste kämpften um die Chance vielleicht doch noch 
den Relegationsrang zwei zu erreichen und gingen in der 3. Mi-
nute mit 0:1 in Führung. Durch angeschlagene Spieler musste 
unsere Mannschaft erneut verändert werden und so lief nicht viel 
zusammen. Nach dem 0:2 in der 17. Minute hatte Marc Pimpertz 
zwei Minuten später eine der wenigen Gelegenheiten, doch der 
Schuss ging knapp am Tor vorbei. Unser Team konnte dann bis 
zehn Minuten vor der Pause das Ergebnis halten, doch in der  
36. und 39. Minute erhöhten die Gechinger mit einem Doppel-
schlag auf 0:4 und mit diesem Ergebnis ging es in die Pause.

Nach dem Wiederanpfiff waren gerade mal drei Minuten gespielt, 
als ein Gästestürmer nach einem Solo zum 0:5 erfolgreich war. 
Kurz vorher hatte Tim Nadolny den Ball nicht richtig getroffen, 
so dass dieser am Tor vorbeiging. Die Gäste nahmen nun, auch 
angesichts der heißen Witterung, das Tempo aus dem Spiel und 
so sahen die Zuschauer in der Folgezeit viele Aktionen, die sich 
vorwiegend im Mittelfeld abspielten. Eine Viertelstunde vor dem 
Ende musste auch noch unser Spielführer David Schosda nach 
wiederholtem Foulspiel mit der gelb/roten Karte vom Platz, was 
die Mannschaft zusätzlich schwächte. In der Schlussphase wa-
ren die Gäste dann noch dreimal erfolgreich und so endete das 
vorerst letzte Bezirksligaspiel unserer Mannschaft mit einem 
0:8-Kantersieg für Gechingen.

Auf ein Neues in der Kreisliga A!

Platz 4 in Mötzingen
Unsere Ü40-AH nahm am vergangenen Samstag am Turnier um 
die Bezirksmeisterschaft teil. In den Vorrundenspielen ließ unser 
Team nichts anbrennen und wurde überlegen Gruppensieger. Im 
Halbfinale gab es dann eine unglückliche Niederlage und auch 
im kleinen Finale war das Glück auch nicht auf der Seite unserer 
Jungs. Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

Vorrunde
TSV Hildrizhausen – SV Deckenpfronn  1:0
SV Gündringen – TSV Hildrizhausen  0:2
TSV Hildrizhausen – SV Pfrondorf/MIndersbach  4:0
Fortuna Böblingen – TSV Hildrizhausen  0:2

Halbfinale
TSV Hildrizhausen – SV Mötzingen  1:2
Spiel um Platz 3
SV Deckenpfronn – TSV Hildrizhausen  2:1

Die nächsten Spiele:
Samstag, 13. Juni 2015
D-Junioren  
14.15 Uhr: SGM Schönbuch I – SGM Berneck/Wart I   
(Spiel in Hildrizhausen)
B-Junioren  
15.45 Uhr: SGM Schönbuch – SGM Gäufelden   
(Spiel in Hildrizhausen)
A-Junioren  
16.30 Uhr: Spvgg Weil im Schönbuch – SGM Schönbuch

Donnerstag, 18. Juni 2015
19.00 Uhr: TSV Hildrizhausen AH – GSV Maichingen AH

TSV Hildrizhausen
Abteilung  Tennis

TSV Hildrizhausen
Abteilung Tennis

Start Verbandsspielrunde 2015

Hallo liebe Tennisfreunde,
dieses Wochenende finden die ersten Spiele der Verbandsspiel-
runde 2015 statt.
Den Auftakt macht die Mädchenmannschaft am Freitagnachmit-
tag in Gärtringen. Am Samstagvormittag spielen die Junioren und 
Samstagnachmittag folgen die Herren 40 und Damen 40 beide 
mit der Mission Aufstieg. Die Herren 50 haben nach dem letzt-
jährigen Aufstieg ihr erstes Spiel in der Verbandsliga ebenfalls am 
Samstagnachmittag.
Die Herrenmannschaft, Damenmannschaft und Herren 60 ha-
ben ihr erstes Spiel erst am folgenden Wochenende zum 20. bis  
21. Juni 2015

Die nächsten Begegnungen:
Samstag, 13. Juni 2015, 9.00 Uhr
Junioren auswärts gegen TC Aidlingen 1
Samstag, 13. Juni 2015, 14.00 Uhr
Damen 40 daheim gegen SV Böblingen 2
Herren 40 auswärts gegen NLV Vaihingen 1
Herren 50 daheim gegen TC BW Rottweil 1897

HOMA-Doppelturnier
Am vergangenen Sonntag fand bei brütender Hitze unser belieb-
tes HOMA-Doppelturnier statt. 20 Teilnehmer und jede Menge 
Zuschauer sorgten für eine tolle Atmosphäre und spannende 
Spiele. Nach über 5 Stunden und packenden Duellen im Mo-
dus Jeder gegen Jeden, blieb keine der Männerpaarungen ohne 
Niederlage. Am Ende setzten sich Sylvio Franke und Günther 
Raible knapp vor Carsten Wagner und Nino Heigl durch. Ratko 
Divkovic und Heiko Ruppert belegten den dritten Platz. Auch die 
Damen zeigten spannende Spiele und am Ende siegten denkbar 
knapp Lucy Wagner und Heidi Hahn vor Heidi Wagner und Sonja 
Ockert. Einen tollen dritten Platz belegte unsere jüngste Paarung 
Xenia Ruppert und Lisa Hörmann.

Deutscher Hausfrauenbund (DHB)
Ortsverband Schönbuchlichtung e.V.
Deutscher Hausfrauenbund (DHB)
Ortsverband Schönbuchlichtung e.V.

Dienstag, 23. Juni 2015, 13.30 Uhr
Wanderung nach Hildrizhausen mit Besichtigung der romani-
schen Nikomedeskirche und Einkehr
Treffpunkt: Bahnhof Holzgerlingen.
Anmeldung bis Freitag, 19. Juni 2015   
bei Frau Schmit, Telefon (0 70 34) 99 35 12.
 

www.tdh.de

» Wir befreien  
Kinderarbeiter. 
Weltweit.  
Helfen Sie mit.«
Oliver Welke unterstützt  
terre des hommes.Fo
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Inline-Treff für Kids nach Pfingsten!

SUSSS-Inlinekurse für Kids: 
Der Hit im Schönbuch!

Es gibt eine gute Nachricht: Die 
Inlinekurse 2015 gehen in die 
nächste Runde. Damit können 
unsere kleinen Inline-Fans von  
6 bis 10 Jahren wieder die Skates 
aus dem Keller holen und unter 
die Füße schnallen. Los geht es 
nach den Pfingstferien.

An vier aufeinanderfolgenden 
Mittwoch-Nachmittagen könnt ihr 

das Inline skaten verbessern bzw. erlernen. Das Programm wird 
in drei parallelen Gruppen genau auf euer Können und eure Be-
dürfnisse abgestimmt*):

Neulinge: Kinder, die noch nie Inliner gefahren sind.

Anfänger: Kinder, die sich schon selbst auf Inlinern bewegen 
können, aber das Bremsen und sichere Stürzen noch(mal) lernen 
möchten.

Fortgeschrittene: Kinder, die sicher fahren und bremsen, aber 
einfach noch besser werden wollen. Mit den Fortgeschrittenen 
werden wir vor allem Spiele (Hockey, Basketball, Völkerball,...) 
auf Inlinern ausprobieren.  
*) Mindestteilnehmerzahl je Kursniveau = 4

Termine jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr:
Mittwoch, 17. Juni 2015
Mittwoch, 24. Juni 2015
Mittwoch,  1. Juli 2015
Mittwoch,  8. Juli 2015
Ersatztermin: Mittwoch, 15. Juli 2015

Wo: Schulhof der GHS Weil im Schönbuch

Kosten: 28 Euro für Mitglieder, 36 Euro für Nicht-Mitglieder

Teilnahme nur mit vollständiger Schutzausrüstung:
– Handschützer
– Ellenbogenschützer
– Knieschützer
– Helm (z.B. Fahrradhelm)

Infos bei Joana Baaij, Telefon (0 70 31) 60 54 27 oder   
(01 76)  20 26 21 24, joana@susss.de

Anmeldung nur unter www.susss.de
Wir freuen uns auf euch!

Parteien und Wählervereinigungen

Einladung: „Infrastruktur/Straßenbau Projekte im südlichen 
Kreis BB: es geht voran“

Referenten: Johannes Schmalzl, Regierungspräsident des 
Regierungsbezirks Stuttgart und Christoph Bausch, Bauleiter
Erörtert werden die Projekte BAB A 8 Herrenberg, Böblingen, 
Bundesstraßen B 464 Holzgerlingen, Renningen, Landesstraßen 
z. B. Ortsumfahrung Darmsheim, u.a.
Es findet statt am Mittwoch, den 17. Juni 2015
Beginn: 18.00 Uhr
Besichtigung direkt an der Baustelle B 464, Altdorfer Kreuzung 
(Achtung: begrenzte Parkplätze direkt an der Baustelle, bitte in 
Holzgerlingen parken und Fahrgemeinschaften bilden, festes 
Schuhwerk mitbringen).
Vortrag und Diskussion in der Burg Kalteneck, Schlossstr. 25, 
71088 Holzgerlingen (Achtung: begrenzte Parkplätze direkt an 
der Burg).
Ablauf:
18.00 Uhr   Begrüßung an der Baustelle, B 464, Kreuzung 

Holzgerlingen/Altdorf
18.05 Uhr   Vorstellung der Baustelle B 464 Holzgerlingen, 

Herr Bausch, Bau-Projektleiter
18.45 Uhr   Fahrt/Marsch zur Burg, Parkplätze in limitierter 

Anzahl vorhanden, bitte auch hier zu Fuß oder per 
Fahrgemeinschaften kommen!

19.05 Uhr   Begrüßung und Einführung, Thomas Schüle  
FDP OV Schönbuch

19.10 Uhr   Weitere Straßenbauprojekte im südlichen Kreis 
BB: B 464, BAB A 8 Schönbuchtunnel, Hulb, 
Böblingen, Deckel, Ortsumfahrung Darmsheim, 
etc., Johannes Schmalzl, Regierungspräsident

 – Stand der Planung
 – Stand der Durchführung
ca. 20.15 Uhr  Zusammenfassung: Hans Dieter Scheerer,  

FDP Kreisvorsitzender BB
ca. 20.20 Uhr Gelegenheit zu Fragen und Aussprache
ca. 21.15 Uhr Ende der Veranstaltung

Wir wollen die im Moment anstehenden Straßenbauprojekte im 
südlichen Kreis Böblingen und den Schönbuchgemeinden kurz 
vorstellen, erläutern, Fragen dazu beantworten und bei allen tem-
porären Einschränkungen die Vorteile durchdachter Infrastruktur-
projekte für den wirtschaftlichen Erfolg und den Wohlstand der 
Bürger in unserer Region herausarbeiten.
Hierzu laden wir alle Interessenten herzlich ein!
 Thomas Schüle FDP OV Schönbuch

Mitteilungen anderer Behörden

Heckengäu und Schönbuch mit dem Rad genießen

AOK-Radsonntag am 21. Juni 2015 mit geführter 
Panorama-Rundtour und Mountainbike-Tour
Neu in diesem Jahr – RadCHECK in Gärtringen und Rad-
SCHNITZELJAGD durch den Landkreis Böblingen
Veranstaltet von der AOK Stuttgart-Böblingen und unterstützt 
durch das Landratsamt Böblingen gibt es am Sonntag, 21. Juni 
2015 wieder den AOK-Radsonntag. Start und Ziel ist das CV-

90
*6

0 
m

m
90

*4
5 

m
m

45*130 mm 

45
*6

0 
m

m
 

45*90 mm

13
5*

90
 m

m

Freianzeigen vom  
AK Ökologische Freizeiten/ 
Bund Deutscher  
PfadfinderInnen (BDP) 
Baden-Württemberg e.V.

Bitte unterstützen Sie un-
sere Arbeit, indem Sie diese 
Anzeigen kostenfrei in Ihrem 
Medium veröffentlichen. 

Herzlichen Dank für Ihre  
Unterstützung!
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Freizeiten für Kinder und Jugendliche                    www.ak-freizeiten.de
Arbeitskreis Ökologische Freizeiten / BDP BaWü e.V.                                               Fon 07123-3606565

Urlaubsreif? 
 Abenteuerlustig?
Elterngeschädigt?

Urlaubsreif?
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JM-Vereinsgelände „Haigst“ in Gärtringen, Aidlinger Weg, östlich 
des Freibadgeländes. Um 9.45 Uhr ist gemeinsames Aufwärmen, 
anschließend kann man sich den geführten Touren anschließen. 
Mit dabei auch der Böblinger Landrat Roland Bernhard: „Ich 
freue mich auf einen gewohnt schönen Tag mit einer herrlichen 
Radtour durch unsere schöne Landschaft und viel interessantem 
Programm rund um die Themen Fahrradfahren und Freizeit.“
„Der Radsonntag ist eine tolle Veranstaltung, um Spaß zu haben 
und dabei noch etwas für die Gesundheit zu tun. Und das di-
rekt vor der eigenen Haustür“, so AOK-Geschäftsführer Christian 
Kratzke. „Wir haben wieder schöne Touren organisiert und freuen 
uns auf viele Teilnehmer, von klein bis groß.“
Neu ist in diesem Jahr die in den Radsonntag integrierte Rad-
SCHNITZELJAGD. Dabei suchen sich die Teilnehmer ihre eige-
ne Strecke. Zwischen 10.00 und 15.00 Uhr können in folgenden 
Orten „Stempel“ gesammelt werden: Aidlingen, Altdorf, Bondorf, 
Deckenpfronn, Ehningen, Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, 
Herrenberg, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, Leonberg, 
Magstadt, Mötzingen, Nufringen, Renningen, Schönaich, Weil 
der Stadt und Weil im Schönbuch. Wer in Grafenau vorbei kommt 
– dort findet der Aktionstag „Grafenau bewegt sich“ statt, mit 
vielfältige, Sportangebot für Jung und Alt.
Die Teilnehmerkarte zur RadSCHNITZELJAGD kann dann in 
Gärtringen am Infostand des Landratsamtes abgegeben wer-
den. Diese Karten mit Teilnahmebedingungen und Adressen der 
„Stempelstationen“ gibt es ab 15. Juni 2015 in den Rathäusern, 
bei den Stempelstationen und an der Infotheke des Landrat-
samts Böblingen. Insgesamt werden Gewinne im Gesamtwert 
von 1.350 Euro verlost; die Verlosung erfolgt nach der Veranstal-
tung, die Gewinner werden auf dem Postweg informiert.
Ebenfalls neu ist der kostenlose RadCHECK, eine Aktion der 
„Initiative RadKULTUR Baden-Württemberg“ (www.radkultur-bw.
de), die dieses Jahr erstmals im Landkreis Böblingen stattfindet. 
Geboten wird ein kostenloser Fahrradcheck von fachkundigen 
Mechanikern inklusive der Durchführung kleinerer Reparaturen 
(z.B. Kette ölen oder Luft nachfüllen), einer Ergonomieberatung 
und vielen Informationen rund ums Radfahren. Bei größeren 
Fahrradmängeln bekommt der Radfahrer eine Checkliste, mit 
der er zur Radwerkstatt seiner Wahl gehen kann, um die Mängel  
beseitigen zu lassen.
Die Touren starten um 10.00 Uhr. Wie jedes Jahr wird eine Pa-
noramarundstrecke mit ca. 40 km Länge angeboten. Die Rund-
tour verläuft über Aidlingen, Dätzingen, Grafenau und durch das 
Würmtal bis Hildrizhausen, durch die Krebsbachaue nach Rohrau 
und zurück nach Gärtringen. Außerdem gibt es eine rd. 32 km 
lange Mountainbike-Tour mit Olympiasieger Hans Lutz, die als 
besonderes Highlight auch über Singletrails im Schönbuch führt. 
Die Forstbehörde hat speziell für diese Tour eine entsprechen-
de Genehmigung erteilt. Landrat Roland Bernhard schließt sich 
der Panoramatour an. Und mit ihm hoffentlich viele weitere Rad-
fahrerinnen und Radfahrer – jeder ist willkommen.
Die Strecke der 40km Rundtour ist übrigens zwischen 9.00 und 
16.00 Uhr ausgeschildert, so dass man sie auch auf eigene Faust 
fahren kann. Die Mountainbike-Tour kann durch die Single-Trai-
lanteile und der damit verbundenen forstrechtlichen Genehmi-
gung nur in geführten Gruppen gefahren werden. Gefahren wird 
in einer Gruppengröße von ca. 20 Personen. Um eine entspre-
chende Anzahl von Tourenbegleitern stellen zu können, werden 
die Teilnehmer um eine kurze Anmeldung bis zum 17. Juni 2015 
per Email unter ma.haas@lrabb.de gebeten. Bei Sammelanmel-
dungen ist die Angabe der Personenanzahl ausreichend.

Auf dem CVJM-Vereinsgelände ist rund um den Radsonntag noch 
allerhand geboten. Es gibt Infostände mit Wander- und Radtipps 
und viel Wissenswertes rund ums Rad. Für das leibliche Wohl ist 
im CVJM-Heim gesorgt. Weitere Informationen auch unter www.
heckengäu-schönbuch.de und www.aok-bw.de/sbb/radsonntag.
Und wenn es zu weit werden sollte – entlang der Strecken gibt es 
immer wieder Anknüpfungspunkte an (S-)Bahnhaltestellen (z. B.  
Gärtringen und Ehningen), so dass der Heimweg auch mittels 
ÖPNV-Unterstützung erleichtert werden kann.

Informationsveranstaltung am 22. Juni 2015 in 
Renningen zum Thema „Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht“
Am Montag, 22. Juni 2015 findet von 18.00 bis 20.00 Uhr in 
Renningen, Festhalle Stegwiesen in der Rankbachstraße, eine 
kostenfreie Veranstaltung unter dem Titel „Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht“ statt. Die Stadt Ren-
ningen und der Kreisseniorenrat laden alle Interessierten dazu 
herzlich ein. Erfahrene Referenten informieren aus ihrer Sicht 
über die verschiedenen Verfügungen und Vollmachten mit den 
Möglichkeiten, rechtzeitig Vorsorge zu treffen. Im Anschluss an 
die Vorträge werden in einer Diskussionsrunde gerne Fragen be-
antwortet. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten kosten-
los Informationsmaterial mit Mustern von Verfügungen und die 
Vorsorge-Broschüre des Kreisseniorenrats, die von den Volks- 
und Raiffeisenbanken des Kreises mit gesponsert wurde.
Bei der Veranstaltung am 22. Juni 2015 werden Andreas Kleiß 
Leiter der Betreuungsbehörde des Landratsamtes Böblingen, 
André Luithlen Notar in Weissach, Dr. med. Frank Schmid-Mer-
genthaler Arzt in Renningen und Manfred Koebler Vorsitzender 
des Kreisseniorenrats allen interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeiten der rechtlichen Betreuung und Vorsorge 
erläutern. Bürgermeister Wolfgang Faißt begrüßt die Teilnehmer, 
Alfred Schmid Sozialdezernent im Landratsamt führt die Mode-
ration. Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referenten für 
Fragen aus dem Publikum zur Verfügung. Die Veranstaltung wird 
finanziell unterstützt von der Kreissparkasse Böblingen.
 Manfred Koebler, KSR

Was sonst noch interessiert

Kleinkunstabend im Waldhaus

Karten sind erhältlich unter:
Telefon (0 70 34) 93 17-5 09, E-Mail: eventQwaldhaus-service.de
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Konzert des Schönbuch-Ensembles   
Holzgerlingen

Das Schönbuch Ensemble ist ein kleines Sinfonie-Orchester mit 
einem Repertoire konzertanter Musik von der Renaissance bis 
zur Moderne. Es blickt bereits auf unterschiedliche Auftritte und 
Konzerte zurück. Darunter waren auch verschiedene Kooperatio-
nen mit Chor und Solisten.
Von der Idee zur Gründung des sinfonischen Ensembles bis heu-
te sind 10 Jahre vergangen. Anlass genug, die Freunde der Musik 
mit einem besonderen Programm in die Stadthalle zu locken. An 
zwei Abenden präsentiert das Schönbuch-Ensemble unter der 
Gesamtleitung von Kerstin Maurer unter dem Motto AUFBRUCH 
einen kreativen Abend mit Musik- und Tanzvariationen von Haydn 
über Bizet und Hindemith bis Auerbach.

Die Premiere findet am Samstag, 20. Juni 2015 um 18.15 Uhr 
in der Stadthalle Holzgerlingen statt. Am Sonntag, 21. Juni 
2015 um 16.15 Uhr gibt es dort eine weitere Aufführung.
Neben dem Kinder-Projektchor im Liederkranz Holzgerlingen ist 
die Modern Dance SMTT Sindelfingen/Fachbereich Modern 
Dance Tanztheater unter der Leitung von Monika Heber-Knob-
loch mit zwei Ensembles zu Gast.
Mit dem Kinder-Projektchor im Vorprogramm treten 5-9 jährige 
Kinder im Foyer der Stadthalle auf, die ihr Programm – anders als 
bei herkömmlicher Kinderchorarbeit – selber mitgestalten durften 
und eigene Ideen einbringen konnten. Eigens nach deren Vorstel-
lungen komponierte Frau Maurer u.a. einen Rap und ein Lied zu 
einer von den kleinen Künstlern erdachten Geschichte. Ein Tanz 
zu barocker Musik wurde erfunden.
Das Kinder- und Jugendensemble der SMTT Sindelfingen tanzt 
Modern Dance zu Paul Hindemiths „Tuttifäntchen“. Das Schön-
buch Ensemble begleitet den Tanz musikalisch. Auf der Werkbank 

des Holzschnitzmeisters Tuttifant entsteht eine neue Holzpuppe. 
Sie erwacht zum Leben und Meister Tuttifant nennt sie begeistert 
Tuttifäntchen. Tuttifäntchen ist eine Geschichte über Sehnsucht 
nach Freundschaft und Geborgenheit, erzählt aber auch über die 
Lebensfreude. Witzig, fröhlich, frech werden Stimmungen aus 
dem Werk getanzt. Nicht zuletzt bietet die Musik Raum für Me-
lancholie. Für lyrisch-fließenden Modern Dance.
Die Gruppe ANDAS Modern Dance Art der SMTT Sindelfingen 
tanzt zu „Kikimora“ von A. Liadov. Auch hier werden die Tänzerin-
nen vom Schönbuch Ensemble begleitet. Anschließend folgt das 
Tanztheater „Bruch. Aufbruch. Durchbruch“ mit Musik von Nils 
Frahm und Lera Auerbach.
Alle Tänzerinnen kommen aus dem Modern Dance (parallel erhal-
ten manche Unterricht im klassischen Ballett an anderen Schu-
len) und haben von klein auf gelernt, wie man von der Impro-
visation zur Choreografie kommt. Modern Dance in Verbindung 
mit Tanzimprovisation – und weiterführend zur Choreografie von 
Tanztheatern – ist Stil und Konzept von Choreografin und Päda-
gogin Monika Heber-Knobloch.
Ab sofort gibt es Eintrittskarten bei den Mitgliedern des Schön-
buch-Ensembles, Margit Kleinfeld, Telefon (0 70 34) 25 11 32,  
an der Infotheke im Rathaus Holzgerlingen und im Buch Plus 
Holzgerlingen für 12,00 Euro. Kinder unter 12 Jahren haben  
freien Eintritt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wollen Sie auch in unserem Orchester mitspielen?
Neue Mitglieder mit sinfonischen Instrumenten sind beim Schön-
buch-Ensemble herzlich willkommen. Auch Wiedereinsteiger mit 
Freude am gemeinsamen Musizieren sind im Ensemble gut auf-
gehoben.
Rufen Sie einfach kurz an und schnuppern Sie mal mit Ihrem In-
strument bei uns vorbei. Wir proben jeden zweiten Donnerstag 
(gerade Wochen) von 20.00 bis 22.00 Uhr im Musikhaus Holz-
gerlingen, Weihdorfer Straße 13.
Kontakt: Kerstin Maurer, Telefon (0 70 31) 60 38 86 oder schau-
en Sie einfach mal in auf unsere Web-Seite: www.schoenbuch- 
ensemble.de

BUND Ortsgruppe Altdorf/Hildrizhausen
Böblingen und Sindelfingen beginnen gemeinsam   
ein eigenes Repair-Café
Was macht man mit einem Toaster, der nicht mehr funktioniert? 
Oder mit einem Fahrrad, bei dem das Rad schleift? Oder mit ei-
nem Pullover mit Mottenlöchern? Wegwerfen? Warum sollte man! 
Die Initiative „Repair-Café Böblingen-Sindelfingen“ organisiert 
am Samstag, den 13. Juni das erste Repair-Café in Böblingen.
Im Marktplatz 29 in Böblingen dreht sich am 13. Juni alles ums 
Reparieren. Zwischen 10.00 Uhr und 15.00 Uhr stehen verschie-
dene Fachleute zur Verfügung: Elektriker, Näherinnen und ein 
Fahrradmechaniker helfen kostenlos bei allen möglichen Repa-
raturen. Zudem sind verschiedene Werkzeuge und Materialien 
vorhanden.
Besucher des Repair-Cafés bringen ihre defekten Gegenstände 
von Zuhause mit. Toaster, Lampen, Föne, Kleidung, Fahrräder, 
Spielzeug, Geschirr... – alles, was nicht mehr funktioniert, kaputt 
oder beschädigt ist, kann mitgebracht werden. Und die Wahr-
scheinlichkeit ist groß, dass die Reparatur gelingt! Die Fachleute 
im Repair-Café kennen fast immer eine Lösung. Indem sie Wer-
bung fürs Reparieren macht, möchte die Initiative zur Reduzie-
rung des Müllbergs beitragen. Das ist sehr notwendig, findet 
Dorothea Bauer. „In Deutschland werfen wir unfassbar viel weg. 
Auch Gegenstände, denen fast nichts fehlt und die nach einer 
einfachen Reparatur wieder ordentlich zu gebrauchen wären. Lei-
der ist das Reparieren vielen Menschen nicht mehr geläufig. Mit 
dem Repair-Café wollen wir das ändern.“
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Das Repair-Café ist auch dazu gedacht, bewusst werden zu las-
sen, wie viel Wissen und praktische Fähigkeiten eigentlich vor-
handen sind. Dorothea Bauer weist ebenfalls darauf hin, dass 
eine Reparatur auch Geld und kostbare Rohstoffe einspart und 
zudem zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes beiträgt. „Aber wir 
wollen mit dem Repair-Café auch zeigen, dass Reparieren Spaß 
macht und oft ganz einfach ist.“

Stiftung Repair-Café
Das Konzept Repair-Café ist in Amsterdam entstanden, wo die 
„Stichting Repair-Café“ (siehe www.repaircafe.nl) seit 2010 regel-
mäßig Reparaturtreffen organisiert. Seit Januar 2011 unterstützt 
diese Stiftung auch örtliche Gruppen in den ganzen Nieder-
landen, die ihr eigenes Repair-Café starten wollen. Die Stiftung 
unterstützt ebenfalls das Repair-Café in Böblingen und Sindel-
fingen. Nach dem 13. Juni soll es regelmäßig ein Repair-Café  
abwechselnd in Böblingen und Sindelfingen geben.
Neuigkeiten über Daten und Orte der kommenden Ausgaben des 
Repair-Cafés werden zu finden sein unter www.repair.cafe.org/
de/geschehen/repair-cafe-boeblingen-sindelfingen!
 

Betriebsausflug Stadtverwaltung – Bücherei geschlossen
Wegen des städtischen Betriebsaus-
fluges hat die Stadtbücherei Holzger-
lingen am Freitag, den 12. Juni 2015 
geschlossen.

Bücherflohmarkt – Achtung Annahme Buchspenden   
bis 11. Juli 2015
Ihr Keller und Ihre Regale quellen über vor Büchern? Ihre Kinder 
sind aus dem Bilderbuchalter heraus und Sie wissen nicht wohin 
damit? Spenden Sie Ihre gebrauchten Bücher der Stadtbücherei. 
Vor den Sommerferien veranstaltet die Bücherei einen Flohmarkt 
und Ihre Bücher können einen neuen Besitzer finden.

Der Erlös ist für die Stadtbücherei vorgesehen.
Bitte bringen Sie nur gut erhaltene Bücher, Spiele, DVDs oder 
CDs, die maximal 10 Jahre alt sind.
Spenden können vom 8. Juni bis 11. Juli 2015 gebracht werden.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir danach keine Spenden 
mehr annehmen und Spenden, die verschmutzt oder veraltet 
sind, ablehnen.

Zwei Bitten:
Verpacken Sie die Bücher in Kartons oder Taschen, die Sie nicht 
mehr benötigen. Treffen Sie schon zu Hause eine Auswahl – Bü-
cher von kompletten Haushaltsauflösungen sprengen unseren 
Lagerraum und müssen wieder von uns entsorgt werden.

Literatur zur Kaffeezeit
Samstag, den 4. Juli 2015, 16.00 Uhr

Ob Urlaub am Strand, in den Bergen 
oder zuhause – der Lesestoff darf 
nicht fehlen!
Die Mitarbeiterinnen der Stadt-
bücherei stellen in sommerlich ge-
mütlichem Ambiente schöne Schmö-

ker und entspannende Urlaubslektüre für Strand und Balkon vor.

Natürlich können Sie im Anschluss Bücher für Ihren Reisekoffer 
ausleihen und sich in unserer Bibliothek weitere Titel aussuchen.
Eintritt frei. Um Anmeldung in der Stadtbücherei unter  
www.stabue-holzgerlingen.de wird gebeten.

Bi – Ba – Bu... Bücherkiste:
„Pip und Posy sagen Gute Nacht“
Freitag, 26. Juni 2015
Beginn: 10.00 Uhr / Eintritt frei

Komm mit und entdecke was in der 
Bi – Ba – Bu Bücherkiste steckt!
Eingeladen sind Kinder ab zwei Jahren 
mit Ihren Eltern oder Großeltern. Die-
ses Mal lesen wir eine Gute-Nacht 
Geschichte von „Pip und Posy“ und 
überlegen, was beim Einschlafen auf 
keinen Fall fehlen darf. Natürlich gibt 
es auch wieder viele tolle Bilderbücher 
aus der Bücherkiste zu entdecken.

Es gibt nur noch wenige, freie Plätze.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter Telefon (0 70 31)  
6 80 85 50 an. Bitte geben Sie sofort Bescheid, sollten Sie an 
diesem Termin verhindert sein, damit ein anderes Kind kommen 
kann.

Bilderbuch-Kino:
Antonia und Ole   
kommen in die Schule
Dienstag, 23. Juni 2015
Beginn: 15.30 Uhr / Eintritt frei
Nicht alle Kinder freuen sich auf die 
Schule. Ole hat ein bisschen Bammel 
vor dem großen Tag. Aber mit Antonia 
erkundet er mutig die neue Schule, 
erlebt spannende Abenteuer und lernt 
mit „Angst“ vor dem Schuleintritt um-
zugehen. Ab 5 Jahren. (Text aus buch-
katalog.de).

Beim Bilderbuch-Kino schauen wir auf einer großen Leinwand ein 
Bilderbuch an.
Im Anschluss wird gemalt oder gebastelt.
Anmeldung erforderlich über unsere Internet-Seite unter  
www.stabue-holzgerlingen.de
Erwachsene Begleitpersonen müssen sich nicht anmelden – nur 
die kleinen Zuhörer/innen!

Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr 14.30 bis 18.30 Uhr,  
Di  10.00 bis 12.00 / 14.30 bis 17.30 Uhr,  
Sa  10.00 bis 13.00 Uhr

Stadtbücherei Holzgerlingen
Böblinger Straße 28, 71088 Holzgerlingen, Telefon (0 70 31) 6 80 85 50
www.stabue-holzgerlingen.de

Kinderdorfeltern gesucht!

Wir helfen

Kindern!

Die Albert-Schweitzer-Kinderdörfer suchen 
Kinderdorfeltern. Nähere Infos unter:
www.albert-schweitzer-verband.de
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Sozialtherapeutischer Verein e.V.
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Familienlädle Holzgerlingen, 
Tübinger Str. 43 
Unsere neuen Öffnungszeiten sind:    
Montag, Mittwoch und Freitag von  9.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.30 bis 18.00 Uhr 
zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Und so funktioniert unser Familienlädle:    
-  Wir unterstützen Familien auf der Schönbuchlichtung, völlig un-

abhängig von der Größe ihres Geldbeutels
-  Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des 

Familienzentrums geführt
-  Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugendliche und wer-

dende Mütter, die Sie erübrigen können
-  Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für Jedermann an
-  Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis eingekauft wer-

den (Sozialpass, Wohngeldbescheid etc.)
-  Der Erlös geht komplett an das Projekt „wellcome auf der 

Schönbuchlichtung“ und an bedürftige Familien auf der Schön-
buchlichtung

-  Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer Stadt wollen wir 
der Vielfalt unserer Bürgerschaft gerecht werden und setzen in 
der Ansprache unserer Zielgruppe und in der Produktionsaus-
wahl auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit des Zu-
gangs für jedermann

-  Wir verkaufen zusätzlich Waren aus dem Eine-Welt-Sortiment 
sowie von NIKOManufakt – gefertigt von blinden und sehbehin-
derten Menschen aus Stuttgart (Nikolauspfl ege) und aus dem 
bhz – Behindertenzentrum Stuttgart, einer Werkstatt, in der 
Menschen mit Behinderungen beschäftigt sind.    

Café-Treff im Lädle

Im Café-Treff im Lädle kann man regel-
mäßig montags und vierzehntägig sams-
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr gemütlich 
mit anderen:    

-  GEPA-Kaffee und selbstgebackenen Kuchen genießen zu Prei-
sen, die auch dem schmälsten Geldbeutel gerecht werden

-  in freundlicher Atmosphäre entspannen
-  nette Menschen treffen
-  anregende Gespräche führen oder auch einfach
-  in Ruhe verweilen

Ein Ehrenamtsteam von Menschen mit und ohne Behinderung sorgt 
für Ihren reibungslosen Besuch und freut sich auf Ihr Kommen!    
Im Familienlädle soll jeder Kaffee trinken können, der möchte. 
Deshalb wird er so günstig angeboten. Darüber hinaus gilt:    
Wer den Kaffee attraktiv billig fi ndet und gerne mehr geben möch-
te, der kann gleich zwei oder drei Portionen bezahlen und alle die, 
die er selbst nicht trinkt in Form einer grünen Kaffeetasse an das 
Band über der Theke hängen. Und wenn jemand sich aufgrund 
eines schmalen Geldbeutels keinen Kaffee leisten kann, dann 
darf er sich hier frohgemut eine grüne Kaffeetasse wegnehmen 
und mit ihr den guten GEPA-Kaffee bezahlen. Oder den Kaba.... 
oder den Tee.....     Lassen Sie es sich schmecken!    
Die nächsten Samstagstermine des Café-Treffs sind: 13. Juni;
27. Juni, 4./5. Juli 2015 (Stadtfest) und 18. Juli 2015.    

Das Familienzentrum Holzgerlingen auf dem Kirchentag
Am vergangenen Samstag vertrat der Sozialtherapeutische Ver-
ein mit seinen Familienzentren in Böblingen und Holzgerlingen 
zusammen mit anderen Familienzentren aus Baden-Württemberg 
die Familienarbeit auf dem Kirchentag. Unter dem Motto: Zent-
rum evangelisch (nicht nur) in Württemberg und dem Titel...macht 
Kinder froh und Erwachsene ebenso vertraten viele Menschen in 
und um das Thema Familienzentren die vielfältige Basisarbeit für 
Familien. Auf den Plan gerufen wurde die Veranstaltung vor allem 
von Tabea Dölker, Landessynodalin und Erzieherin.    
Verschiedene Impulse wurden gesetzt: Frau Sendler-Koschel, 
Oberkirchenrätin und Leiterin der Bildungsabteilung der Ev. 
Kirche in Deutschland machte zusammen mit Hanna Fuhr, Ge-
schäftsführerin der Kindertagesstätten der eva in Stuttgart den 
Auftakt. Inge Eichler, Leiterin des Familienzentrum in Dettingen/
Teck interviewte danach Angela Handte-vom Lehn, Leiterin des 
Stadthauses Mitte in Stuttgart und beleuchtete die Unterschie-
de der ländlich und städtisch geprägten Familienzentren. Wil-
fried Veeser, Pfarrer in Kirchheim Teck erklärte die Wirkweise 
von Familienzentren und unterstrich ihre Bedeutung auch auf 
zwischenmenschlicher Ebene und aus hirnphysiologischer Sicht. 
Dann wurde der Marktplatz der Familienzentren eröffnet und 
alle Besucher konnten sich an 8 Ständen zur bunten Arbeit der 
Familienzentren mit unterschiedlichen Schwerpunkten in ganz 
Baden-Württemberg kundig machen und Fragen stellen. Birgit 
Eißler, Ev. Fachberaterin aus Filderstadt und Karin Bauer, Leiterin 
des ev. Kinder- und Familienzentrums Martinskirche in Stuttgart 
standen als Fachfrauen für spezielle Fragen zur Verfügung. Trotz 
der Hitze gruppierten sich viele neugierige um die Stände und 
machten sich interessiert kundig. In einer abschließenden Podi-
umsdiskussion berieten sich Fachleute und Vertreter von Kirche
und Politik über die Zukunft von Familienzentren. Brigitte Lösch, 
MdL und Landtagsvizepräsidentin aus Stuttgart vertrat die Lan-
despolitik. Steffen Jäger vom Gemeindetag Baden-Württemberg 
und Rainer Haußmann, Bürgermeister in Dettingen Teck standen 
für die kommunale Seite. Prof. Dr. Christoph Schneider-Har-
pprecht, Oberkirchenrat und Bildungsreferent der Ev. Landeskir-
che in Baden vervollständigte die Argumente der Kirchenseite, 
fl ankiert von Frau Dölker. Karin Bauer und Ute Oberkampf-Bader 
ergänzten die Blickwinkel der Fachfrauen aus der Praxis. Insge-
samt waren alle sich einig, dass Familienzentren eine gute Arbeit 
leisten und dringend Unterstützung brauchen, um diese
Arbeit nachhaltig und beständig leisten zu können. Und jeder 
bestärkte seine Bemühungen in seiner Funktion für die Bereitstel-
lung der notwendigen Ressourcen zu sorgen. Mit einem fröhli-
chen gemeinsamen Lied endete die Veranstaltung und wir hoffen 
sehr, dass sie reichhaltige Früchte trägt!    

Herr Dölker besucht den Stand des STV am Kirchentag
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Großzügige Spende der Lions Schönbuch

Scheckübergabe der Lions Schönbuch
In den Pfingstferien bekam der Café-Treff im Lädle besonde-
ren Besuch: Carolin Küchle, Stellvertretende Vorsitzende der 
Lions Schönbuch, Sigbert Schneider, 1. Vorsitzender der Lions 
Schönbuch und Oliver Netuschil als Mitglied der Lions Schön-
buch beehrten das Familienzentrum und überreichten den Ehren-
amtlichen und Frau Oberkampf-Bader einen erstaunlich großen 
Scheck. 7000 Euro hatten die fleißigen Mitglieder der Lions für 
das Familienzentrum gesammelt. Einmal durch den Verkauf von 
Maultaschen und liebevoll gestalteten Birkenweihnachtsmännern 
auf dem Weihnachtsmarkt in Holzgerlingen. Weiter veranstalteten 
die Lions Schönbuch eine Benefizveranstaltung für das Familien-
zentrum und ließen den kompletten Erlös eines Mundarttheaters 
der Käsreiter in Steinenbronn in die Spende fließen. Wir sind be-
geistert von so viel selbstlosem Engagement und sagen herzlich 
DANKE!!! Die Spendengelder sind gedacht für die inklusive Arbeit 
des Familienzentrums auf der Schönbuchlichtung. DANKE!

Samstagstreff für Alleinerziehende
Zeit-jongleure und Alltags-Managerinnen:
wir möchten Sie und Ihre Kinder in unseren Café-Treff einladen!
Wir starten gemeinsam bei einem Brezelfrühstück ins Wochenen-
de und nehmen uns Zeit, uns über aktuelle Fragen und Anliegen 
auszutauschen, Tipps und Erfahrungen weiterzugeben und auf 
Wunsch eine Fachreferentin einzuladen.
Wenn um 10.00 Uhr das Café für alle geöffnet wird, sind Sie ein-
geladen weiter zu verweilen, Begegnung und Austausch zu ge-
nießen.
Das Familienlädle wird an diesen Samstagen parallel zum Café 
geöffnet sein.
Außerdem gibt es von 9.30 bis 11.30 Uhr Kinderbetreuung im Hof
Referentin:  Jana Schürer
Termine:   1x monatlich samstags am 13. Juni 2015   

und 4. Juli 2015
  Sommertermin nach Absprache; 10. Oktober,  

7. November und 5. Dezember 2015
Uhrzeit:   jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr,   

anschließend Cafébetrieb
Ort:  Café-Treff im Familienlädle, Tübinger Str. 43
Infos:  Fr. Laib, Telefon (0 70 31) 60 58 88
Kosten:   dies ist ein STÄRKE-Projekt; Kosten entstehen nur für 

Getränke und Kuchen zu moderaten Preisen

Wildkräuter entdecken:   
„Unkraut“ – Delikatessen aus der Natur
Auf dieser Exkursion in Wiese und Wald um Holzgerlingen entde-
cken wir die Leckereien der Natur! Wir erkunden die Wildpflan-
zen des Sommers, sammeln sie und erfahren, was wir alles dar-
aus machen können. Welche eignen sich als Heilkräuter, welche 
schmecken super in der Limo? Aus den gesammelten Pflanzen 

bereiten wir uns ein Picknick und lassen es uns unter freiem Him-
mel schmecken!
Auch Eltern sind herzlich eingeladen teilzunehmen!
Kursleitung:  Edith Bauer-Wellert
Termin:  Sonntag, 19. Juli 2015
Urzeit:  15.00 bis 18.30 Uhr
Treffpunkt:  wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Kosten:  Kinder 8 Euro, Erwachsene 12 Euro
Mitbringen:  feste Schuhe, Besteck, Teller, Tasse, Schneidebrett

Vater-Sohn-interaktiv: ab nach draußen!
...wenn der Vater mit dem Sohne... – einen Samstagvormittag 
draußen verbringt: das verspricht jede Menge Bewegung, Spiel 
und Spaß!
Das Gelände rund ums CVJM Plätzle bietet viel Platz für kleine 
und große Entdecker, die Abenteuer lassen sich am besten im 
Team erleben – wer kriegt da nicht Hunger auf einen Schmaus 
am offenen Feuer?
Wir freuen uns auf ein paar „wilde“ Draußen-Stunden unter aben-
teuerlustigen Männern und Jungs!
Kursleitung:  Tim Weber
Termin:  Samstag, 27. Juni 2015
Uhrzeit:  9.30 bis 12.30 Uhr
Ort:  CVJM Plätzle, Holzgerlingen
Alter:  ab 6 Jahren
Kosten:  15 Euro pro Familie
Solange nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in 
den Räumen des Familienzentrums Holzgerlingen (Sozialthera-
peutischer Verein e.V.), Altdorfer Str. 5, statt. Gerne können Sie 
sich für weitere Infos und zur Anmeldung an das Büro des Fami-
lienzentrums unter (0 70 31) 60 58 88 wenden oder eine Mail an 
info@famz-stv.de schreiben.

Wenn die Blase nicht macht, was sie soll
Der nächste Infoabend der kostenfreien Vortragsreihe  
Medizin für Sie dreht sich um das Thema Harninkontinenz 
und Blasenentleerungsstörungen.
Harnkontinenz ist nicht nur weit verbreitet – ca. 6 Millionen Men-
schen in Deutschland sind davon betroffen – sie ist auch wohl-
bekannt, obwohl sie ein Tabuthema ist. Viele Betroffene unter-
nehmen nichts oder erst sehr spät etwas dagegen und nehmen 
lieber Einschränkungen ihrer Lebensqualität in Kauf.
Blasenspeicher- und Blasenentleerungsstörungen können sich 
beispielsweise durch gehäuftes Wasserlassen, verstärktem 
Harndrang und Urinverlust bemerkbar machen, sowie unvoll-
ständige, viel zu seltene oder nur durch Pressen mögliche Bla-
senentleerung, verzögerter Beginn des Wasserlassens oder ein 
schwacher Strahl.
Die beiden Oberärzte der Urologischen Klinik Sindelfingen (UKS), 
Priv.-Doz. Dr. Patrick Honeck und Dr. Jan Peter Jessen geben an 
diesem Abend einen Überblick über Symptome und Ursachen 
von Harninkontinenz und Blasenentleerungsstörungen und er-
läutern, wie diese diagnostiziert und behandelt werden können. 
Der kostenfreie Vortrag findet am Donnerstag, 18. Juni 2015 um 
19.00 Uhr an den Kliniken Böblingen im Raum Pontoise/Glen-
rothes (EG) statt. Das Parken während der Veranstaltung ist  
kostenfrei.
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Fortgesetzt wird die Vortragsreihe am Mittwoch, 15. Juli 2015 mit 
dem Thema „Zertifiziertes Alterstraumatologie-Zentrum – macht 
das Sinn?“.

Neuer Notarztstandort   
an den Kliniken Sindelfingen
Über 170 Einsätze bereits im ersten Monat – Verbesserung 
der Hilfsfristen im Landkreis Böblingen angestrebt
Defibrillator und Elektrokardiogramm (EKG), Notfallmedikamen-
te, chirurgisches Besteck, spezieller Kindernotfallkoffer, Absaug-
pumpe und Beatmungssets – das Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) 
des Malteser Hilfsdienstes ist vollgepackt mit lebensrettender, 
medizinischer High-Tech-Ausrüstung. Joachim Fässler, Leiter 
des Rettungsdienstbezirks Stuttgart, und Vera Dufner, Wachen-
leitung Sindelfingen, hatten daher auch alle Hände voll zu tun, 
Landrat Roland Bernhard beim Vor-Ort-Termin das Fahrzeug und 
seine Ausstattung kurz und kompakt näher zu bringen; dass das 
NEF nämlich tatsächlich an seinem neuen Standort parkt, ist ein 
Bild mit Seltenheitswert. Seit Anfang Mai ist das neue Rettungs-
mittel an den Kliniken Sindelfingen stationiert und hatte bereits im 
ersten Monat über 170 Einsätze.
„Zusammen mit den bestehenden Notarztstandorten Böblingen, 
Leonberg und Herrenberg soll der neue Standort an den Kliniken 
Sindelfingen maßgeblich zur Einhaltung der Hilfsfristen im Land-
kreis Böblingen beitragen“, so der Aufsichtsratsvorsitzende des 
Klinikverbundes, Landrat Roland Bernhard. Das Rettungsdienst-
gesetz in Baden-Württemberg schreibt vor, dass die Rettungs-
kräfte die gesetzliche Hilfsfrist in 95 Prozent aller Notfalleinsätze 
erreichen müssen. Im Landkreis Böblingen wurde diese Quote 

im vergangenen Jahr unterschritten. Durchschnittlich erfüllten die 
Retter die Vorgabe in neun von zehn Fällen. „Die bundesweit ein-
malige Besonderheit in Baden-Württemberg ist die sogenannte 
doppelte Hilfsfrist, sprich sowohl Rettungswagen (RTW) als auch 
ein zusätzlich alarmierter Notarzt müssen in kurzer Zeit vor Ort 
sein. In anderen Bundesländern wird die Hilfsfrist hingegen le-
diglich durch das zuerst eintreffende Rettungsmittel markiert“, 
erläutert Landrat Bernhard die gesetzlichen Vorgaben. „Zugege-
ben keine einfachen Rahmenbedingungen für Rettungsdienste, 
Kliniken und Kostenträger. Aber wir sind zuversichtlich, dass wir 
mit dem neuen Notarztstandort die Hilfsfristen im Landkreis zu-
künftig wieder erfüllen – ganz im Sinne der Notfallpatienten.“
David Assmann, geschäftsführender Krankenhausdirektor des 
Klinikums Sindelfingen-Böblingen erklärt: „Durchschnittlich fünf 
bis sechs Mal am Tag rückt unser diensthabender Notarzt in 
Sindelfingen derzeit aus. Bei gutem Wetter können das in Spit-
zenzeiten aber auch schnell doppelt so viele Einsätze werden. 
Dann kommen beispielweise zu den Herzinfarkt- oder Schlagan-
fall-Alarmierungen noch zahlreiche Freizeitunfälle hinzu.“
Fahrzeug und Fahrer stellt seit dem 1. Mai 2015 der Malteser 
Hilfsdienst e. V., die Kliniken Sindelfingen besetzen personell die 
Stelle des Notarztes aus ihrem Pool an ausgebildeten Notfallme-
dizinern. Daraus, dass das nicht nur für die Malteser, sondern 
auch für den Klinikverbund Südwest einen nicht unerheblichen 
finanziellen und logistischen Mehraufwand bedeutet, macht der 
Krankenhausdirektor keinen Hehl: „Derzeit evaluieren wir noch 
die ersten Wochen, aber um dauerhaft die zusätzlichen Schicht-
pläne abzudecken, müssen wir im ärztlichen Dienst sicher nach-
justieren. Inwieweit hier eine komplette Refinanzierung mittels 
Einsatzvergütung durch die Kassen stattfindet, ist allerdings frag-
lich. Im ersten Schritt geht es aber zunächst einmal um die Ver-
besserung der notärztlichen Versorgung hier im Ballungsraum.“
Zusätzlich zu dem Notarztstandort Sindelfingen hatte der Be-
reichsausschuss als zuständiges Gremium für das Rettungswe-
sen im Landkreis im Frühjahr neben einigen organisatorischen 
Maßnahmen noch die Anschaffung zweier weiterer Rettungsfahr-
zeuge (NEF in Herrenberg und RTW in Böblingen/Sindelfingen) 
beschlossen. Für eine fundierte Prognose sei es nach einem 
Monat zwar noch zu früh, Joachim Fässler sieht den Landkreis 
Böblingen aber auf einem guten Weg: „Die bisherigen Erfahrun-
gen scheinen bereits jetzt den Einsatz des zusätzlichen Notarzt-
wagens zu bestätigen. Valide, aussagekräftige Zahlen werden 
aber erst nach rund einem halben Jahr im Herbst vorliegen und 
dann detailliert im Bereichsausschuss, in dem u. a. auch Vertreter 
des DRK und der Johanniter sind, bewertet.“

Kreisverband Böblingen e.V.Kreisverband Böblingen e.V.

Vorbereitungswochenende der Betreuer   
im AWO-Waldheim Böblingen

Am Freitag, 12. Juni 2015 findet ab 17.30 Uhr das nächste Vor-
bereitungswochenende der angehenden Betreuer für die Kin-
derstadtranderholung im AWOP-Waldheim Heuwegflosche statt.

Kurzentschlossene (ab 16 Jahre), die sich für eine Betreuertä-
tigkeit interessieren, können gern direkt zu der Vorbereitung ins 
AWO-Waldheim, Heuweg 3, 71032 Böblingen, kommen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei   
Julia Tenaglia, Telefon (0 70 31) 7 25 93-1,   
oder per E-Mail: tenaglia@awo-bb-tue.de.
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EJW Seifenkistenrennen in Jettingen  
Helden gesucht – Mit Speed unterwegs

 

Am Sonntag, den 21. Juni 2015 
findet das bezirksweite Seifen-
kistenrennen des EJWs statt. Herz-
liche Einladung zum Gottesdienst 
um 10.00 Uhr mit anschließendem 
Rennen, buntem Programm und 
Verpflegung im Festzelt hinter dem 
Rathaus. Das Seifenkistenrennen 

findet im Rahmen des Gemeindefestes der Evang. Kirchenge-
meinden Oberjettingen und Unterjettingen statt. Die Rennstrecke 
stellt eine symbolische Verbindung der beiden Orte dar. 
Alle Informationen zum Rennen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.ejw-herrenberg.de.
Wir freuen uns, Sie als Besucher begrüßen zu dürfen.

Der AK-Konzerte an der Waldorfschule feiert 
am Wochenende sein 5-jähriges Bestehen
Aus diesem Anlass werden auf der Bühne der Mensa Musiker 
zu sehen sein, die in den vergangenen 5 Jahren auf eine positive 
Publikumsresonanz stießen.
Ein Wiedersehen wird es mit Gitarrist Andrej Lebedev und Per-
kussionist Martin Romero geben, die mit AIRE LATINO schon 
2011 in Böblingen waren. Inzwischen bilden sie mit Wieland 
Braunschweiger (Bass, Percussion) und Dorothee Götz (Gesang, 
Percussion) die Formation RADIO MUNDO. Dorothee Götz, 
bestens bekannt auch als ein Drittel des Vokalensembles HONEY 
PIE, verleiht der funky-latin Weltmusik des Quartetts noch eine 
besonders swingende Note.
Was wäre eine Geburtstagssession ohne Gäste? So folgen Sän-
gerin und Lautmalerin Corinne Chatel und Perkussionist Michael 
Siefke ebenfalls der Geburtstagseinladung des AKK. Mit der Per-
formance und dem unglaublichen Klangspektrum Corinne Cha-
tels begann die Konzertreihe im Jahre 2010 und der Soloauftritt 
von Michael Siefke im Mai 2013 bleibt ebenfalls ein unvergess-
liches Erlebnis. Gemeinsam mit RADIO MUNDO werden sie mit 
ein paar Nummern zu hören sein. Das Vorprogramm wird von den 
beiden talentierten Sängern Christian Obergfell und Alexander 
Wolff (11. Klasse) gestaltet.
Am Sonntag gibt es dann Gelegenheit im Rahmen eines Circle-
songs-Workshops mit Corinne Chatel auf eine vokale Erlebnisrei-
se zu gehen. Infos unter www.missnightingale.eu / Anmeldung: 
corinne.chatel@free.fr
RADIO MUNDO mit musikalischen Gästen am Samstag,  
13. Juni 2015, 20.00 Uhr in der Mensa der Waldorfschule; VK 
13,00 Euro, AK 15,00 Euro
Circlesongs-Workshop mit CORINNE CHATEL am Sonntag, 
14. Juni 2015, 10.30 bis 15.00 Uhr im Eurythmie-Saal der 
Waldorfschule; TG 45,00 Euro




